
Elektrochemische Spannungsreihe
Dieser Grundlagenversuch veranschaulicht das unterschiedliche Verhalten von Metallen Elektronen abzugeben.
Der Versuch eignet sich als Lehrerdemo 
Vorkenntnisse: Metalle, Elektrizitätslehre
Der Versuch passt zu den Inhalten des Kapitels 9.0 (Elektrolyse / Galvanisches Element)
Materialien:

· Glaswanne

· verschiedene Metallplatten als Elektroden [Aluminium (Al), Zink (Zn), Blei (Pb), Kupfer (Cu), Eisen (Fe), und Grafit (C)
Chemikalien:
· Kochsalz (NaCl), verdünnte Lösung (1%) = Elektrolyt

Vorgehen:

In die mit dem Elektrolyten gefüllte Glaswanne, tauchen Sie paarweise verschiedene Metallplatten (Reihenfolge siehe Tabelle). Die Platten verbinden Sie vorher mit dem Plus- resp. Minuspol des Multimeters. Nun messen Sie zwischen den beiden Platten die Spannung in Volt (stellen Sie dazu das Multimeter auf 20 Volt ein). 
	Elektrodenpaar
	Gemessene Spannung in Volt

	Aluminium - Aluminium
	

	Aluminium - Zink
	

	Aluminium - Eisen
	

	Aluminium - Blei
	

	Aluminium - Kupfer
	

	Aluminium - Kohlenstoff
	


Erklärung:

Entsprechend ihrer Stellung im Periodensystem, haben Metalle (aber auch Kohlenstoff) ein unterschiedliches Bestreben, Elektronen abzugeben oder aufzunehmen. Nach der Tendenz, Elektronen abzugeben, können die Metalle in einer Reihe (elektrochemische Spannungsreihe) angeordnet werden.





Je weiter auseinander die Elemente in der elektrochemischen Spannungsreihe stehen, desto grösser ist die Potentialdifferenz (d.h. die von uns gemessene Spannung in Volt) Das bedeutet, dass vom unedleren Metall Elektronen abgegeben werden, resp. vom edleren Elektronen aufgenommen werden.

Die von uns gemessenen Voltzahlen entsprechen allerdings nicht den Zahlen in der Literatur, da unsere Anordnung nicht Standardbedingungen aufweist.

Entsorgung:
Die Kochsalzlösung kann wieder verwendet werden (aufbewahren)! 
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K  Ca  Na  Mg  Al  Zn  Fe  Pb  Cu  C  Ag  Hg  Pt  Au








Das Bestreben der Metallatome zur Elektronenabgabe nimmt ab











unedle Metalle: geben leicht Elektronen ab      „Opfer“








edle Metalle: geben nicht gern Elektronen ab    „Räuber“
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